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ANDACHT

Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer,
arm und reitet auf einem Esel.
Denn er wird Frieden gebieten 
den Völkern.
			   (Sacharja 9, 9+10)

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Kiste mit den Krippenfiguren 
wird bei uns erst an Heiligabend 
ausgepackt. Aber eine Figur steht 
jetzt schon auf meinem Schreib-
tisch, ich fand sie neulich in einer 
Spielzeugkiste der Kinder: der Esel.
Er soll mich durch den Advent be-
gleiten, denn ich möchte in diesem 
Jahr hinhören, was er mir zu sagen 
hat, ehe er an Weihnachten in sei-
ner Ecke im Stall steht und die Kin-
der ihn nur „I A“ sagen lassen.

I A, I A, I A – da fängt der Esel schon an zu reden:

„I.A. Im Auftrag, In Amore / In Liebe bin ich unterwegs, schon lange vor Jesu Ge-
burt. Mit mir reitet der Frieden ins Land, so sieht es Sacharja in einer Vision.
Und dann war es soweit. Am Anfang von Jesu Leben. Klar, in Eurer Bibel steht 
nichts davon, dass Maria auf einem Esel ritt oder dass Josef einen Esel mit dem 
nötigen Gepäck beladen hat, aber so malen es doch alle Kinderbibeln und das ist 
ja auch logisch, dass ich als Lastentier der Armen dabei war. Ich Lastentier trage 
die Mutter mit dem Kind zur Geburt, das später selbst die Lasten der Menschen 
tragen wird. Am Ende wieder: Da reitet Jesus auf einem Esel nach Jerusalem, wo 
er stirbt. Der König, der sich selbst zum Esel macht, in dem er das Schwere der 
Menschen trägt. I.A. Im Auftrag, In Amore / In Liebe umrahme ich Jesu Leben. 
Und mittendrin bin ich auch da. Ich trage den überfallenen, verprügelten Mann, 
damit ein liebender Samariter ihm helfen kann.
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ANDACHT

Viel später tauche ich noch einmal auf: auf 
einer sehr alten Zeichnung, die jemand vor 
vielen Jahrhunderten in eine römische Wand 
gekritzelt hat. Ein Spottbild – ein Kreuz mit 
einem Esel als Gekreuzigten. Damit wollten 
sie sich über Christen lustig machen. Doch 
eigentlich, finde ich, zeigt es etwas Wahres: 
Denn Jesus trägt die Lasten der Menschen 
so geduldig, wie ich es als Lasttier tue. Und 
wenn man mich mit ihm vergleicht, dann bin 
ich stolz darauf.“

Ich nehme den Esel in die Hand und denke: 
In diesem Jahr werde ich dich nicht über-
sehen. Und der Esel fügt hinzu:

„Ich bin da, mitten im Geschehen. I.A. Im Auftrag. Im Advent. In Amore. In Liebe. 
Daran denke, Mensch, wenn du dich wieder einmal zum Esel machst.“

� Ihre Pastorin Ina Piatkowski-Oh

Alexamenos-Graffito aus dem 3. Jh 
Quelle: wikimedia.org
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VORSTELLUNG SARAH PETERS

Liebe Leserinnen und Leser, 

„jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,...“ schreibt 
Hermann Hesse in seinem berühmten Gedicht Stu-
fen. Jede neue Aufgabe ist ein Abenteuer, eine Chan-
ce neue Wege zu gehen, Neues zu lernen und über 
sich selbst hinauszuwachsen. In diesem Sinne freue 
ich mich sehr, dass mich mein Weg in Ihre Gemeinde 
führt und ich ab Dezember als Jugendmitarbeiterin die 
Chance bekomme, junge Menschen ein Stück beim Er-
klimmen ihrer nächsten Lebensstufen zu begleiten. 

In den letzten Jahren habe ich hauptsächlich als Theaterpädagogin mit Kin-
dern und Jugendlichen gearbeitet, vor allem im Kinderopernhaus Berlin – 
einem Projekt der Staatsoper Unter den Linden –, aber auch in verschiede-
nen Berliner Kirchengemeinden und Schulen. Vor zwei Jahren bin ich mit 
meinem Partner und meinem mittlerweile dreijährigen Sohn von Berlin nach 
Vorpommern umgezogen, weil hier ein Teil unserer Familie lebt. 

Meine theaterpädagogischen Erfahrungen möchte ich gerne auch in die Ge-
meindearbeit integrieren. Gerade in der Umsetzung von Theaterprojekten, 
in der Rollenentwicklung und im szenischen Spiel können sich Jugendliche 
mit ihren eigenen kreativen Ideen, ihren Geschichten und Erlebnissen direkt 
einbringen und auch die Auseinandersetzung mit schwierigeren oder abs-
trakten Themen angehen. Neben der Theaterarbeit möchte ich verschiede-
ne weitere Angebote etablieren, z.B. Ferienfreizeiten, Kino- und Spieleaben-
de oder Ausflüge. Diese Angebote können natürlich je nach den Interessen 
der Jugendlichen verändert oder erweitert werden. Ich bin gespannt auf 
viele Begegnungen, Gespräche, gemeinsame Aktionen und einfach ein offe-
nes und kreatives Miteinander. Ich wünsche mir, dass die Jugendarbeit ein 
Ort wird, an dem junge Menschen sich angenommen fühlen und wachsen 
können. 

Ihre neue Jugendmitarbeiterin 
Sarah Peters
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BESONDERE ANGEBOTE KINDER UND JUGEND

Theaterworkshop in den Winterferien
Liebe Schülerinnen und Schüler der 5.-10. Klasse, 
habt ihr Lust, in die Welt des Theaters einzutauchen? 

In der zweiten Woche der Winterferien findet ein spannender Theater-
workshop statt, in dem ihr eure kreativen Ideen einbringen, eure schauspie-
lerischen Fähigkeiten entwickeln und gemeinsam eine kurze Aufführung 
erarbeiten könnt, die am Ende der Probenwoche im Rahmen des Gottes-
dienstes gezeigt wird. 

Geleitet wird der Workshop von Sarah Peters, der neuen Jugendmitarbei-
terin. Die genauen Uhrzeiten und der Probenort werden noch bekanntge-
geben. 

Winterferientage in der Kirche:
Auf Abenteuerreise mit der Bibel!
Vom 9. bis 11. Februar 2026 sind alle Kinder ab 7 Jahren von 9 bis 15 Uhr 
zu einem bunten Programm mit Spielen, Basteln, Geschichten hören und 
vielem mehr in die Marienkirche Pasewalk eingeladen. 
Kinder, die morgens schon eher aus dem Haus müssen, können betreut wer-
den, bevor das Programm beginnt. Bitte bei der Anmeldung angeben, ab 
wann die Betreuung nötig ist.
Liebe Eltern, bitte melden Sie zur besseren Planung Ihre Kinder bis zum  
1. Februar im Gemeindebüro an: 
03973-213602 oder pasewalk-buero@pek.de 

Wir freuen uns auf diese Tage mit Euch!
Doreen Gräfenhain und Ina Piatkowski-Oh

Am Nikolaustag, 6.12., lädt die Stadt Pasewalk um 16:15 Uhr  
den heiligen Nikolaus auf die Bühne am Marktplatz ein.
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CHRISTENLEHRE

Herzliche Einladung
zur

 „Jugendstunde“

Seit Oktober diesen Jahres gibt 
es wieder eine Jugendgruppe hier 
in unserer Kirchengemeinde.

Die noch kleine Gruppe startete 
ihre gemeinsame Zeit mit einer 
Putzaktion, so dass der Raum 
und die kleine Küche wieder gut 
zu nutzen sind.

An dieser Stelle nochmal ein dickes Lob und Dankeschön an alle fleißigen 
Helfer!!!

Wir treffen uns immer mittwochs von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr (außer in den 
Ferien) und würden uns sehr freuen, wenn noch mehr Jugendliche rein-
schnuppern und hoffentlich bleiben!

Unsere gemeinsame Zeit füllt sich mit Singen, Erzählen, Spielen, geistlichem 
Impuls, Gebet, Segen und gemeinschaftlichem Essen. Mal ist es ein mitge-
brachter mundender Kuchen, mal eine selbstgemachte leckere Pizza ober 
überbackene Toaste, an deren Zubereitung sich die ganze Gruppe beteiligt.

Gemeinsam denken wir über den Inhalt und die Gestaltung der Stunden 
nach, so dass die Wünsche und Interessen aller Teilnehmer mit bedacht 
werden.

Kommt gerne vorbei! Es freuen sich auf euch:

Doreen Gräfenhain und  
die Teilnehmer der Jugendgruppe
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KINDER

Kidsclub* (6 - 12 Jahre) 
in der Friedenskirche,  
Rothenburger Weg 1
montags 
14:30 - 15.30 Uhr

ANSPRECHPARTNERIN :
Doreen Gräfenhain  
Gemeindepädagogischer Dienst  
Mobil: 0151 - 569 731 07  
E-Mail: pasewalk-gempaed@pek.de

mittwochs im Jugendraum: 
Jugendstunde 
15:30 bis 17 Uhr

Morgenkreis 
in der Friedenskirche 
Rothenburger Weg 1 
donnerstags 
9 Uhr - 10 Uhr 
(für Kinder aus der KiTa  
„Haus der fröhlichen  Jahreszeiten“)

*nicht in den Ferien

"Siehe, Kinder sind eine Gabe des Herrn, und Leibesfrucht ist  
ein Geschenk."� Psalm 127,3

Christenlehre* (6 - 12 Jahre) 
in der St. Marienkirche (Raum 3) 
dienstags	 mittwochs 
14:00 - 15:00 Uhr	 14:00 - 15:00 Uhr 
15:30 - 16:30 Uhr
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AUS DEM KIRCHENGEMEINDERAT PASEWALK

In den vergangenen Sitzungen hat sich der Kirchengemeinderat mit einer 
Reihe wichtiger Themen befasst, die die Arbeit unserer Gemeinde in den 
kommenden Monaten prägen werden. Eine Auswahl daraus lesen Sie hier:

Wechsel im Kirchengemeinderat
Herr Rüdiger Behrendt hat im Juli aus dringenden persönlichen Gründen 
sein Amt als Kirchenältester niedergelegt. Das war für alle überraschend 
und seine Stimme fehlt im KGR spürbar. Der Kirchengemeinderat dankt ihm 
herzlich für sein großes Engagement, z.B. im Forst- und Liegenschaftsaus-
schuss.
Um die frei gewordene Stelle wiederzubesetzen, wurden mittlerweile Wahl-
vorschläge eingeholt. Der KGR befindet sich bei Redaktionsschluss noch mit 
den Vorgeschlagenen im Gespräch.

Neues Mitglied im Stiftungskuratorium
Herr Behrendt verabschiedete sich auch aus dem Kuratorium der Geistli-
chen Stiftung St. Georg und St. Spiritus. Der KGR hat nun Herrn Thomas 
Vater in das Kuratorium entsandt. Herr Vater ist der Grundstückssachbe-
arbeiter des Kirchenkreises in der Außenstelle Pasewalk. Wir freuen uns 
über Herrn Vaters Bereitschaft, diese Verantwortung zu übernehmen und 
seine Fachkenntnis einzubringen.

Jugendmitarbeit: erfolgreiche zweite Bewerbungsrunde
Nach längerer Suche konnte die Jugendmitarbeiterstelle neu besetzt wer-
den. Frau Sarah Peters wird ab dem 1. Dezember 2025 mit dem Schwer-
punkt Theaterpädagogik in unserer Gemeinde arbeiten. Wir freuen uns sehr 
über diesen erfolgreichen Abschluss der zweiten Bewerbungsrunde und auf 
neue Impulse in der Jugendarbeit.

Dachsanierung Baustraße 36/37
Die dringend erforderliche Dachsanierung an der Baustraße 36/37 ist nun 
verbindlich terminiert. Im selben Zuge wird auch der Südgiebel des Hauses 
saniert werden. Die Bauarbeiten sollen im März 2026 beginnen. Damit wird 
ein zentrales Projekt zur Erhaltung unseres Gebäudebestands umgesetzt. 
Während der Bauphase wird die Dachetage der Pfarrwohnung nicht nutz-
bar sein; entsprechende Vorbereitungen werden rechtzeitig getroffen.
� Pastor Dschin-u Oh
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
So

nn
ta

g

30. November 
 (1.Advent)

17 Uhr
Bläserkonzert

St. Marien

07. Dezember
(2. Advent)

17 Uhr
Weihnachtsoratorium  

in St. Marien

14. Dezember 
(3. Advent)

10 Uhr
Gottesdienst in St. Marien

21. Dezember 
(4. Advent)

16 Uhr
Adventssingen auf dem Markt

M
on

ta
gt 01. Dezember

18 Uhr
Bibliothek
Grünstr. 59

08. Dezember
18 Uhr

Kreistanz mit Annett Pommerening 
in St. Marien

15. Dezember
18 Uhr

Brückenbauer e.V.
Neuer Markt 24

22. Dezember
18 Uhr

Christin Wehlke
St. Marien

D
ie

ns
ta

g

02. Dezember
18 Uhr

St. Spiritus
Am St. Spiritus 11

09. Dezember
18 Uhr

VHS V-G Arbeitsstelle Pasewalk
Gemeindewiesenweg 8

16. Dezember
18 Uhr

Gesprächskreis
in St. Marien

23. Dezember
18 Uhr

Atemmeditation mit  
Pastorin Ina Piatkowski-Oh

in St. Marien

M
itt

w
oc

h 03. Dezember
18 Uhr

Heiderose Cymek
St. Marien

10. Dezember
18 Uhr

Haus Rosengarten
Baustr. 6

17. Dezember
18 Uhr

Nikolaischule
Grünstr. 63

24. Dezember
15 Uhr

Christvesper in St. Marien
18 Uhr Christvesper in St. Marien

D
on

ne
rs

ta
g 04. Dezember

18 Uhr
Ergotherapie

Berenike Thiede
Wilhelmstr. 6

11. Dezember
18 Uhr

Arbeitslosenverband
Scheringer Str. 6

18. Dezember
18 Uhr

Kita
„Am Pulverturm“
Haußmannstr. 16

24. Dezember
21 Uhr Christmette in St. Otto

Fr
ei

ta
g

05. Dezember
17 Uhr

Grundschulkinder 
Weihnachtsmarkt

12. Dezember
18 Uhr

Anett Burckhardt,
Kantor Julius Mauersberger

St. Nikolai

19. Dezember

N.N.

Sa
m

st
ag

06. Dezember
17 Uhr

Oplatek in St. Otto
Mühlenstr. 17

13. Dezember
18 Uhr

Pastor Bernhard Riedel und 
Gerda Striecker
Friedenskirche

Rothenburger Weg 1

20. Dezember

N.N.

Lebendiger Adventskalender 2025
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JATZNICK

Besuch im Jatznicker Kindergarten
Am 6.11.25 durfte ich zu Gast im Jatznicker Kindergarten sein. Jeden Monat 
möchte ich den Kindern mit einer liebevoll ausgewählten Geschichte Gottes 
Liebe zu uns Menschen näherbringen. So erfahren und erleben die Kinder, 
welche Feste im Kirchenjahr gefeiert werden. 
Es war schön mit anzusehen, wie neugierig und gespannt die Kinder mich 
empfangen haben. Mit dem Anfangslied, was wir gesungen haben, konnten 
wir uns wunderbar bewegen und das brachte viel Freude. Unterwegs mit 
der Geschichtentruhe und treuen Begleitern haben wir uns kennengelernt. 
Dabei spielte der Name eine entscheidende Rolle und die Geschichte „Du 
bist, wie du bist“ zeigte uns, wie einzigartig wir alle sind. Daher freue ich 
mich auf den nächsten Besuch am Freitag 5.12.25.
Eure Kathleen 

Sommerfreizeit
Unsere diesjährige Kinder – Sommer-
freizeit stand ganz unter dem Thema 
„Hoffnungsschimmer“. 5 Tage lang 
erlebten 30 Kinder aus der Region 
und 3 Teamer_innen, was es bedeu-
tet, Hoffnung zu haben – in Spielen, 
Geschichten, Liedern und Begegnun-
gen. Wir haben erlebt, wie Hoffnung 
wächst: im Vertrauen aufeinander 
und dass Gott da ist und wir mit ihm 
alles schaffen können. Die Kinder 
lernten sich kennen und daraus entstand eine großartige Gemeinschaft: 
Gemeinsam hörten wir von Menschen in der Bibel, die trotz Dunkelheit in 
ihrem Leben weitergeglaubt haben. Die Kinder zeigten uns abschließend 

im Gottesdienst, wie Noah, Katharina von 
Thüringen, Bartimäus und das Volk Israel 
mit einer Portion Mut und der Liebe im 
Herzen, Schritte wagten. Genau das kön-
nen wir auch! Gestärkt und dankbar, mit 
vielen schönen Erinnerungen schauen wir 
zurück auf eine gesegnete Woche. 
Kathleen Hetmank
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JATZNICK

Termine in Jatznick & Belling
Am Sonntag, den 7. Dezember, um 17 Uhr bringt uns der Dorfchor Jatznick 
mit einem Konzert in der Jatznicker Kirche in Adventsstimmung. Uns erwar-
tet ein abwechslungsreiches adventliches Programm bezaubernder Klänge. 

Am 3. Advent, den 14. Dezember, lädt die Kirchengemeinde Jatznick um 
14 Uhr „Jung und Alt und Dazwischen“ zu einem Adventsnachmittag ein. 
Andacht, Musik, Kaffeetrinken, Spiel, Spaß und Basteln stehen auf dem Pro-
gramm. Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Die Christvespern mit Krippenspiel feiern wir am:
22.12. um 17 Uhr in Belling und am 
24.12. um 14 Uhr in Jatznick. 

Am 26.12. feiern wir um 10 Uhr einen Weihnachtsgottesdienst in Jatznick 
und am 31.12. um 16:30 Uhr die Jahresschlussandacht ebenfalls in Jatznick.

Gemeindenachmittage in Jatznick
mittwochs, 14:30 Uhr
Am 14. Januar möchte Pastorin Ina Piatkowski-Oh mit Ihnen auf den Spuren 
des Güstrower Künstlers Ernst Barlach wandeln. 

Am 4. Februar unternimmt Pastor Dschin-u Oh mit Ihnen eine informative 
Bilderreise nach Südkorea, das Land seines Vaters.

Jubelkonfirmation
Mit 20 Jubilaren feierten wir am 19.10.25 die 
Jubelkonfirmation in der Jatznicker Kirche. 
Im Anschluss hatte der KGR die Jubilare und 
alle Gäste zum Kaffeetrinken in Waldeshöhe 
eingeladen.
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DARGITZ-STOLZENBURG

Christvesper
Zur Christvesper laden wir am 
24.12.2025 um 16:30 Uhr in 
die Dargitzer Kirche ein.

Einladung zum Markttreiben am 13.12.2025
Noch lange nach Weihnachten 
2024 sprachen die Menschen 
in Dargitz davon, wie schön 
das Markttreiben an der Dar-
gitzer Kirche gewesen ist: fest-
lich und gemütlich, fröhlich und 
gesellig. Auch in diesem Jahr 
lädt die kommunale Gemeinde 
Schönwalde zum Markttreiben 
an die Dargitzer Kirche ein: am 
Samstag, 13. Dezember ab 14 
Uhr. Das bunte Treiben beginnt 
mit einer musikalischen An-
dacht um 14 Uhr in der Kirche.
Herzlich willkommen!

Krippendarstellung 
in der Kirche Dargitz
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FREUD UND LEID

Im Gemeindebrief unserer Kirchengemeinden werden Ehejubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestat-
tungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor 
dem Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs 
nicht garantiert werden kann. Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum.
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GRUPPEN UND KREISE

Gruppe Zeiz Ansprechpartner*in
Gesprächskreis 19 Uhr mittwochs

03.12.; 17.12.; 07.01.; 21.01.; 
04.02.; 18.02.

Olaf Magath
03973-2744365

55 plus Donnerstag
14:30 Uhr
18.12.; 29.01.; 26.02.; 

Olaf Magath
03973-2744365

Seniorenkreis * Mittwoch  14:30 Uhr
17.12.; 21.01.; 25.02. 
 
am 17.12. ökumenische  
Seniorenadventsfeier  
in St. Marien

Birgit Rakow
03973-213602

Frauenfrüh-
stück *

Donnerstag, 9 Uhr
04.12.; 05.02.

Heiderose Cymek
0151 53356181

Kidsclub *
Friedenskirche

montags 
14:30 Uhr- 15:30 Uhr

Doreen Gräfenhain
0151 56973107

Christenlehre *

Jugendstunde
Im Jugendraum

dienstags 
14 – 15 Uhr  
15:30 – 16:30 Uhr
mittwochs
14 – 15 Uhr
mittwochs
15:30 – 17 Uhr

Pasewalker
„Singschule“ *

dienstags
Lerchenchor (1.-3. Kl.)
15 Uhr – 15:30 Uhr
donnerstags Jugendchor 
14:15 Uhr – 15:15 Uhr

Julius Mauersberger
0152 54500844

Posaunenchor	 mittwochs 18:30 Uhr
Treff im Pfarrhaus  Zerrenthin

Julius Mauersberger
0152 54500844

Kantorei * donnerstags
19 Uhr – 21 Uhr

Julius Mauersberger
0152 54500844
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GRUPPEN UND KREISE

Gruppe Zeiz Ansprechpartner*in
Motettenkreis freitags

19 Uhr – 20:30 Uhr
Offene Kirche
ganzjährig

Mo. – Fr.
14 – 16 Uhr

03973 2289540

Fairer Handel Während der offenen  
Kirche, den Gottesdiensten 
und Konzerten 

Hannelore  
Zimmermann
03973 212477

Gesprächskreis
Jatznick 

Montag 19 Uhr
08.12.; 12.01.; 09.02.

Pastor  
Hans-Martin Zander

Gemeinde
nachmittag
Jatznick

Mittwoch, 14:30 Uhr
14.01.; 04.02.

Pastorin  
Ina Piatkowski-Oh

Christenlehre
Jatznick 

donnerstags, 14-tägig 
von 15 bis 16:30 Uhr

Kathleen Hetmank 
01701803266

Soweit nicht anders angegeben, ist St. Marien der Veranstaltungsort.  Ter-
minänderungen vorbehalten! Beachten Sie bitte auch die Aushänge, oder 
besuchen Sie unsere Website: http://www.evangelisch-pasewalk.de  

*nicht in den Ferien

Zum Vormerken und im Kalender Markieren:
Vom 15. bis 17. Mai 2026 findet eine Familienrüste statt. 
Eingeladen sind alle, die mit Kindern leben - ob als Eltern, 
Großeltern, Patchwork- oder Einelternfamilie. Es soll ein 
schönes, buntes gemeinsames Wochenende werden. 
Die Familienrüste soll auch Zeiten enthalten, in denen 
die Erwachsenen für sich oder als Paar zur Ruhe kom-
men können. 
Wir werden das Wochenende an einem Ort verbringen, 
der nicht allzu weit weg ist, um keine zu lange Anfahrt 
zu haben. Genaueres wird im nächsten Gemeindebrief 
bekannt gegeben.
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GOTTESDIENSTE

Pasewalk
Dezember 2025 St. Marien Kollektenbitte
07.12. 10 Uhr Abendmahl Seelsorge
14.12. 10 Uhr Diakonisches Werk
21.12. 10 Uhr Adventskapelle Greifswald
24.12. 15 Uhr Christvesper  

             mit Weihnachtsspiel
18 Uhr Christvesper  
              mit der Kantorei

Brot für die Welt

25.12. 10 Uhr Bahnhofsmission
26.12. 17 Uhr Weihnachtsmusik  

             im Kerzenschein
Kirchenmusik Pasewalk

28.12. Kein Gottesdienst!
29.12. 17 Uhr Weihnachten  

             mit Bach
31.12. 18 Uhr Weltbibelhilfe

Januar 2026 St. Marien Kollektenbitte
01.01. Kein Gottesdienst!
04.01. 10 Uhr mit Abendmahl Ökumene und Auslandsarbeit
11.01. 10 Uhr Orgelunterricht im PEK
18.01. 10 Uhr Familienkirche Arbeit mit Kindern  

in unserer Gemeinde
25.01. 10 Uhr N.N.

Februar 2026 St. Marien Kollektenbitte
01.02. 10 Uhr mit Abendmahl Bildung und Unterricht
08.02. 10 Uhr Lutherischer Weltdienst
15.02. 10 Uhr N.N.
22.02. 10 Uhr N.N.

März 2026 St. Marien Kollektenbitte
01.03. 10 Uhr mit Abendmahl Diakonisches Werk 
06.03. 18:30 Uhr WGT-Feier
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GOTTESDIENSTE

Jatznick/Belling und Dargitz Stolzenburg
Dezember 2025 Uhrzeit/Ort Kollektenbitte
07.12. 17 Uhr Dorfchor  in Jatznick Seelsorge
13.12. 14 Uhr Andacht zum Markttreiben  

             in Dargitz
14.12. 14 Uhr Adventsfeier in Jatznick Diakonisches Werk
22.12. 17 Uhr Christvesper mit Krippen- 

             spiel in Belling
Brot für die Welt

24.12. 14 Uhr Christvesper mit  
             Krippenspiel in Jatznick 
16:30 Uhr Christvesper in Dargitz

Brot für die Welt

26.12. 10 Uhr in Jatznick Arbeit mit Kindern  
in unserer Gemeinde

31.12. 16:30 Uhr in Jatznick Weltbibelhilfe

Januar 2026
18.01. 10 Uhr Jatznick mit Taufe N.N.
29.01. 17:15 Uhr Andacht in Jatznick

                  Frau Hetmank

Februar 2026
08.02. 17 Uhr Taizé-Gebet mit Chor 

             in Jatznick
Bildung und Unterricht

26.02. 17:15 Uhr Andacht in Jatznick

März 2026
06.03. 18:00 Uhr WGT-Feier in Jatznick
15.03. 16:00 Uhr WGT-Feier in Dargitz

Terminänderungen vorbehalten! Beachten Sie bitte auch die Aushänge, oder 
besuchen Sie unsere Website: http://www.evangelisch-pasewalk.de

Termine der Kirchengemeinderatssitzungen:
Pasewalk: 	 09. Dezember 2025, 17 Uhr
Dargitz-Stolzenburg:	 05. Februar 2026, 16 Uhr Dargitz
Jatznick:	 Termin erfolgt zeitnah
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MUSIK

TERMINE

Sonntag, 30. November, 17 Uhr Bläsermusik im Kerzenschein in St. Marien 
Sinnliches und Besinnliches zum Advent

Samstag, 6. Dezember, 14:30 Uhr Bläser- und Orgelmusik zum Weih-
nachtsmarkt St. Marien

Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr, 
Johann Sebastian Bach: 
WEIHNACHTSORATORIUM 
in St. Marien
Kantaten 1 -3
Kantorei Pasewalk
Orchester für Alte Musik Vorpommern
Eintritt 15,- €, Ermäßigt 10,- €

Sonnntag, 21. Dezember, 16 Uhr, Weihnachtsliedersingen auf dem Markt, 
Marktplatz

Mittwoch, 24. Dezember, Heiligabend in St. Marien
15 Uhr – Christvesper mit Bläserchor
18 Uhr – Christvesper mit Kantorei

Freitag, 26. Dezember, 17 Uhr, Weihnachtsmusik im Kerzenschein
St. Marien in der geheizten Winterkirche
Kantorei & Motettenkreis Pasewalk
Eintritt frei, Spenden erbeten

Montag, 29. Dezember, 17 Uhr, Weihnachten mit Bach in St. Marien
Bläsermusik mit den Jungen Bläsern MV
Leitung: Landesposaunenwart Martin Huss

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit!

Ihr Kantor
Julius Mauersberger
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MUSIK
 

  J. S. BACH: 
  

WEIHNACHTS 
ORATORIUM 

BWV 248 
TEILE I, II, III 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

SONNTAG, 7.12. 2025, 17 UHR 
MARIENKIRCHE PASEWALK  

 

KANTOREI PASEWALK I SOLISTEN I ORCHESTER FÜR ALTE MUSIK VORPOMMEN 
LEITUNG JULIUS MAUERSBERGER I EINTRITT 15,-/10,- €, VORVERKAUF IM 

BUCHHAUS LANGE I WWW.EVANGELISCH-PASEWALK.DE 
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RÜCKBLICK IN BILDERN

Am 30.10.25 unternahmen der Gesprächskreis Pasewalk 

mit weiteren Gemeindegliedern und Pastor Riedel einen 

Ausflug zur deutschen Kriegsgräberstätte Stare Czarnowo.

Abenteuer Kirchenschlaf
Mit ca. 10 Kindern verbrachten 
wir am 13.9.25 eine Nacht in der 
Marienkirche Pasewalk. Natürlich 
musste zuvor die Kirche und das 
Gelände gründlich erkundet wer-
den. (Foto 1)

Für die Familienkirche am nächs-
ten Tag bastelten die Kinder En-
gel und gestalteten den Gottes-
dienst mit. (Foto 2)

Vielen Dank an Martin Beyer für die 
Organisation des „Abenteuer Kir-
chenschlaf“!
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RÜCKBLICK IN BILDERN

Nach dem festlichen Gottesdienst zum 
Reformationstag mit dem Posaunenchor und 
Pastor Riedel versammelte sich die Gemeinde 
vor der Kirche, um noch einmal den Bläsern 
zu lauschen. 
Dazu gab es schokoladige Luther-Taler.

Sankt Martin und der
 Bettler  

waren in Dargitz am 14.11. zu sehe
n

Martinsfest am 13.11.25 in Jatznick
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RÜCKBLICK IN BILDERN

Erntedank in den Kirchengemeinden

Belling

St. MarienStolzenburg



27

BROT FÜR DIE WELT

Wasser ist lebendige Hoffnung 
Kraft zum Leben schöpfen – 67. Aktion Brot für die Welt 

Wasser ist schon da, als Gott die 
Welt erschafft − so lesen wir es 
am Anfang der Bibel. Zuerst sind 
es chaotische Gewässer, die von 
Gott geordnet werden, um dann 
als Regen und durch Quellen 
das Land fruchtbar zu machen. 
Jesus selbst ist das Wasser des 
Lebens − nach dem Zeugnis des 
Evangelisten Johannes: „Wer 
von diesem Wasser trinkt, den 
wird in Ewigkeit nicht dürsten“. Wasser ist das Zeichen neuen Lebens, das 
Jesus Christus uns durch den Heiligen Geist in der Taufe schenkt. Im letzten 
Kapitel der Bibel, der Offenbarung des Johannes ist die Rede von „Strömen 
frischen Wassers“. Wasser für alle Menschen − in rechtem Maß − als Zei-
chen des Segens von Gottes Schöpfung − das ist mehr als schöne Worte. 
Machen Sie mit uns die Hoffnung lebendig!

Bitte unterstützen Sie unsere Ge-
meinde-Aktion zugunsten der 67. 
Aktion von 
Brot für die Welt! Gemeinsam kön-
nen wir viel erreichen.

Hier gelangen Sie direkt  
zur Spendenseite: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spenden© Christof Krackhardt
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BRÜCKENBAUER

Veranstaltungshinweise des Brückenbauer e.V.

Veranstaltungsort
Büro: Brückenbauer e.V.
17309 Pasewalk
Neuer Markt 24

Ukraine –Hilfe
Termine:	 Montag	 1. Dezember	 9-15 Uhr
	 Donnerstag	 4.Dezember	 16-18 Uhr

	 Montag	 5.Januar	 9-15 Uhr
	 Donnerstag	 8.Januar	 16-18 Uhr

	 Montag	 2. Februar	 9-15 Uhr
	 Donnerstag	 5.Februar	 16-18 Uhr

Sollten Sie an diesen Terminen keine Zeit haben, kontaktieren Sie uns gern 
unter der privaten Telefonnummer der Ersten Vorsitzenden
039752 /20929.
Wir werden dann einen Termin vereinbaren.

Kreativer Montag 
An jedem 3. Montag im Monat gibt es die Möglichkeit 
in der Zeit von 14- 16 Uhr gemeinsam kreativ zu sein.

Termine:	 15. Dezember 2025
	 19. Januar 2026
	 16.Februar 2026

Anmeldungen können unter 0175-33 56 890 erfolgen.

Wir wünschen Ihnen allen  
eine gesegnete Advents-und Weihnachtszeit
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KITA „AM PULVERTURM“

Ein neues Kita-Jahr hat begonnen…
Der 08. September war für uns der Startschuss in ein neues Kita-Jahr. Vor-
her hieß es jedoch Abschied nehmen. Abschied von unseren Schulanfän-
gern und ihren Eltern, Abschied von einem Kita-Jahr voller Abenteuern, Pro-
jekten, Lachen und Entdecken. Wir blicken dann oft ein wenig traurig den 
Schulanfängern hinterher. Die meisten von ihnen begleiteten wir seit ihren 
Krippentagen. Viele haben bei uns das Laufen oder Fahrradfahren gelernt. 
Da entstehen enge Beziehungen. Aber wir sind zuversichtlich und vertrau-
en darauf, dass alle ihren Weg finden und weiter freudig in ihre Zukunft 
schauen.  Und auch wir schauen freudig in die Zukunft, denn wir konnten 
neue Krippen- und Kindergartenkinder begrüßen, die sich schnell bei uns 
eingewöhnten und nun hier mit uns die Welt entdecken. Damit sind wir 
auch schon bei unserem neuen Pro-
jekt: Wir wollen mit unseren Kindern 
auf Reisen gehen. 
Unser Thema in diesem Kita-Jahr: 

„Eine Reise um die Welt“. Wir möch-
ten gemeinsam andere Kontinente, 
Länder, Menschen und Sitten entde-
cken und kennenlernen. Dabei ist es 
schon sehr spannend für die Kinder 
einen neuen Gruppennamen zu fin-
den. Sie dürfen allein entscheiden wie 
ihre Gruppe im nächsten Jahr heißen soll, ganz demokratisch. Ihre Stimme 
wird dabei gehört und sie sind die Entscheidungsträger. Die Kinder nehmen 
diese Namenswahl auch sehr ernst und erleben Selbstwirksamkeit. In der 
Krippe sind nun die „Weltentdecker“ zu finden und in den größeren Grup-
pen unserer Kita gibt es jetzt die „Entdecker“, die „Schiffsreisenden“, die 

„Reisefüchse“ und die „Globetrotter“. 
Unsere Reise um die Welt haben wir selbstverständlich in Deutschland ge-
startet und dann machten wir uns auf den Weg durch Europa. Gemeinsam 
bereisten wir schon Polen, Frankreich, Österreich, Dänemark und Italien. 
Wir lernen die Sprache kennen, die Bräuche und Gewohnheiten. Außerdem 
wurde schon italienische Pizza gebacken, polnische Piroggen gekostet und 
französischer Käse sowie Baguette probiert. Wir haben noch viel vor und 
möchten mehr von der Welt entdecken, bestaunen und erfahren. Bald soll 
es in Richtung Asien gehen und wir sind gespannt, was uns dort erwartet.
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KITA „AM PULVERTURM“

Mit den Großeltern in St. Marien
Schon seit vielen Jahren laden wir im Herbst unsere Großeltern in die St. 
Marien Kirche zum Oma – und Opa – Nachmittag ein.
Für runde 2 Stunden ist die Winterkirche von Gewimmel und Stimmenge-
wirr erfüllt. Mit Stolz zeigen die Kinder zu Beginn ein kleines Programm. So 
bekommen auch die Großeltern einmal einen kleinen Einblick in unser Kita-
leben. Natürlich gab es für die Lieder, Gedichte und Anekdoten viel Applaus. 
Nach Kaffee und Kuchen war Zeit für Gespräche, Spiele und Bücher und 
manch ein Enkelkind zeigte der Oma oder dem Opa Spannendes im Kir-
chenschiff. 
Wir alle wissen, wie wertvoll die gemeinsam verbrachte Zeit ist und freuen 
uns immer wieder, dass so viele Großeltern sich diese Zeit nehmen.  

Fleißige Marmeladenköche
Mittlerweile ist es schon zur Tradition geworden, gemeinsam mit den Ki-
dern unsere leckere Kürbismarmelade zu kochen.

Von einer Nachbarin bekamen wir viele Kürbisse 
geschenkt. Außerdem war die Apfelernte in die-
sem Jahr so reichlich, dass auch viele Äpfel für die 
Marmelade in der Kita abgegeben den wurden.
Mit Begeisterung und Ausdauer sind die Kinder 
beim Schneiden der Kürbisse sowie der Äpfel 
dabei. Natürlich muss vorher auch schon mal 
verkostet werden, ob die Zutaten auch schme-
cken. Da so ein Kürbis auch sehr hart sein kann, 
braucht jeder viel Kraft, um ihn in kleine Stücke 
zu teilen. Das klappt schon gut und alle Finger 
sind hinterher auch noch dran. Zum Glück!
Wenn die Marmelade dann endlich fertig in den 

Gläsern ist, wird das Resultat bestaunt. Natürlich darf der Finger mit dem 
süßen Etwas aus dem Kochtopf auch im Mund verschwinden.  Mmh lecker!!!
Die Marmelade wird dann auf unserem Adventsnachmittag für eine Spende 
abgegeben oder sie steht morgens in der Kita auf dem Frühstückstisch.
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KITA „AM PULVERTURM“

St. Martin in der Kita
Am 11. November rief der große Gong alle in den großen Mehrzweckraum. 
Eine kleine Schattentheaterbühne war aufgebaut, Frau Pastorin Piatkowski-
Oh erwartete die Kinder und durch die abgedunkelten Fenster entstand 
eine sehr gemütliche Atmosphäre.
Erzählt und gespielt wurde für uns die Martinsgeschichte. Gebannt verfolg-
ten die Kinder das Schattenspiel von Martin, der seinen Mantel mit einem 
armen Mann teilte. Frau Pastorin Piatkowski-Oh ermutigte uns, in unserer 
Umgebung zu schauen, wo und was auch 
wir teilen könnten. Die Kinder hatten die 
Idee, dass wir Essen teilen könnten aber 
auch Spielzeug. Da passte es prima, dass 
am Vortag von einigen Kindern Martins-
hörnchen gebacken wurden. Da konnten 
wir alle sofort das Teilen üben. Wir wer-
den das Thema aber nicht aus den Augen 
verlieren und weiter in der Kita bei den 
unterschiedlichsten Gelegenheiten tei-
len. Natürlich fehlte auch die Einladung zum großen Martinsumzug am 
Abend nicht. Darauf freuten die Kinder sich dann den ganzen Tag.

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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NIKOLAISCHULE

Neuigkeiten aus der Nikolaischule

Schuljahresanfangsgottesdienst „Komm, bau ein Haus“
06.09.2025
Um 13:30 Uhr machten sich das Schul-
team der Nikolaischule und die 24 Erst-
klässlerinnen und Erstklässler von der 
Winterkirche auf den Weg in das Lang-
haus der Sankt Marien Kirche. Voller 
Erwartung und Freude begann dort für 
die Kinder ihr erster großer Schritt in die 
Schulzeit. Der Gottesdienst stand unter 
dem Motto „Komm, bau ein Haus“ und 
wurde von Pastor Dschin-u Oh gefeiert. 
In seiner Ansprache machte er das Bild 
vom Hausbauen zum Sinnbild für Gemeinschaft: miteinander gestalten, füreinan-
der sorgen und Vertrauen schenken — Werte, die Schule und Gemeinde gleicher-
maßen tragen.
Die Kinder wurden aktiv eingebunden: Sie lasen Texte vor, brachten kurze Impulse 
ein und sprachen Gebete. Musikalische Beiträge und gemeinsame Gebetszeiten 
gaben dem Gottesdienst eine warme und lebendige Atmosphäre. Besonders schö-
ne Momente waren die persönliche Begrüßung der Erstklässler und die Übergabe 
der Schultüten durch die Eltern.

Auf der Kinder-MELA 2025 in Mühlengeez 
12.09.2025 

Einen erlebnisreichen Tag verbrachten am 12. 
September 2025 die Schülerinnen und Schüler 
der 4. und 5. Klasse der Nikolaischule Pasewalk. 
Schon früh machten sie sich auf den Weg nach 
Mühlengeez zur Kinder-MELA, der Fachausstel-
lung rund um Landwirtschaft, Ernährung und 
das Leben im ländlichen Raum in M-V.
Nach der Ankunft wurde zuerst in einer gemüt-
lichen Frühstückspause Kraft getankt. Dann be-
gann das Programm in der großen Vorführhal-
le. Dort erfuhren die Kinder Spannendes über 
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NIKOLAISCHULE

Schafe, Pferde und Kaninchen – über ihre Haltung, Pflege und charakteristischen 
Eigenheiten. Besonders beliebt waren die Streichelzeiten. Diese Begegnungen för-
derten nicht nur Freude und Neugier, sondern auch Achtsamkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein.
Die Entdeckungsreise setzte sich in der Kleintierhalle fort, in der Hühner, Ziegen, 
Schafe und Kaninchen zu bestaunen waren. In der Schweinehalle war etwas später 
gerade Schlafenszeit. Auf dem Ausstellungsgelände lockten uns die imposanten 
Traktoren. Nach einer stärkenden Mittagspause konnten die Schüler:innen außer-
dem Gabelstapler aus nächster Nähe kennenlernen und sogar deren Fahrerkabinen 
ausprobieren. Parallel dazu bot das Springreiten auf dem Turnierplatz sportliche 
Höhepunkte und rundete den Tag lebendig ab.

Klasse 6 auf der Insel Rügen
15. – 19.09.2025
Gleich zum Schuljahresbeginn fuhren unsere 
Sechstklässler für eine Woche auf die Insel Rügen. 
In der Jugendherberge in Prora erlebten sie 5 ab-
wechslungsreiche Tage bei Sport, Spiel und Aben-
teuer. Bei den verschiedenen Indoor- und Outdoo-
raktivitäten wurde insbesondere die Teamfähigkeit 
und der Gemeinschaftssinn gestärkt.

Klasse 5 zu Gast im Schweriner Schloss
30.09.2025 
Nicht nur das Petermännchen spukt in den Mauern des Schweriner Schlosses. 
Auch der Geist der Demokratie hat hier seinen festen Platz – denn im Schloss ist 
der Landtag Mecklenburg-Vorpommern zu Hause. Diesen besonderen Ort durfte 
die Klasse 5 der Nikolaischule Pasewalk am 30. September 2025 besuchen.

Während einer Führung durch den Landtag bekamen die 
Schülerinnen und Schüler spannende Einblicke in die Arbeit 
der Abgeordneten. Wie läuft eigentlich ein Sitzungstag ab? 
Was passiert mit Anträgen? Welche Rolle spielen die Fraktio-
nen? All diese Fragen wurden anschaulich erklärt. Ein echtes 
Highlight war der Besuch des Plenarsaals: Dort nahmen die 
Kinder auf den Plätzen der Abgeordneten Platz, wählten ein 
eigenes Klassenpräsidium und probierten eine kleine Debat-
te zu einem Bildungsthema aus – Politik zum Anfassen.
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Erntedankgottesdienst
Am 06. Oktober feierten wir unseren Schulernte-
dankgottesdienst in der Sankt Marien Kirche. Unter 
der Leitung von Pastorin Piatkowski-Oh dankten wir 
als Schulgemeinschaft für die diesjährige Ernte - in-
dem wir sangen, beteten, Geschichten erzählten und 
Fürbitte hielten. In diesem Gottesdienst spielte der 
Kürbis Kiki mit seinen Erlebnissen eine besondere 
Rolle.

Tag der offenen Tür
11.10.2025

Am Samstagvormittag öffneten wir unsere Schultüren und er-
zählten allen Interessierten über unsere schulische Arbeit. Ins-
besondere sprachen wir die Eltern der Erstklässler 2026 an und 
informierten sie über den Anfangsunterricht und den Start in 
das Schulleben. In unterschiedlichen kleinen und großen Ge-
sprächsrunden gab es einen regen Austausch. Erstmalig war die 
Kirchgemeinde vertreten und informierte über verschiedene 
Angebote und Projekte der Kinder- und Jugendarbeit.

Sankt Martin
10.11.2025
In unserer heutigen Montagsandacht sprachen wir 
über das Leben und das Wirken vom Heiligen Martin.
Unsere Erstklässler bereiteten mit ihrer Klassenlehre-
rin das Thema vor und erzählten die Geschichte, san-
gen Martinslieder und spielten die wichtigste Szene 
der Mantelteilung. 

Weihnachten im Schuhkarton
07.11.2025

Auch in diesem Jahr nehmen wir an der Aktion teil. Diesmal 
gehen unsere Weihnachtspakete über die Johanniterhilfe 
direkt in die Ukraine. Vielen Dank für 70 liebevoll gepackte 
Pakete, die von den Sechstklässlern im Werkunterricht weih-
nachtlich gestaltet wurden.
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Wir sind für Sie da:

Gemeindebüro 	 pasewalk-buero@pek.de	 03973 - 21 36 02 
Birgit Rakow	  
Große Kirchenstr. 8

Öffnungszeiten: 
Montag  und Mittwoch	 9 - 12 Uhr 
Dienstag	 13 - 15 Uhr 
Freitag	 9 - 12 Uhr 

Pastor Dschin-u Oh	 pasewalk1@pek.de	 03973 - 44 11 59 
		  0177 - 977 285 0

Pastorin Ina Piatkowski-Oh	 pasewalk2@pek.de	 03973 - 44 11 59 
		  0176 - 445 3585 6

Gemeindepädagogischer Dienst 
Kinder: Doreen Gräfenhain		  0151 - 569 731 07 
Kinder in Jatznick: Kathleen Hetmank	 0170 - 180 326 6 
Jugend: Sarah Peters	 Kontakt über das Gemeindebüro

Kantor Julius Mauersberger		  0152 - 545 008 44 
Küster Frank Strelow		  0160 - 104 046 5 
„Offene Kirche“ St. Marien Tony Klüver	 03973 - 22 89 540 
Friedhof Stettiner Chaussee 12		  03973 - 44 11 38

Evangelische Kita, Haußmannstr. 16	 03973 - 21 05 31 
Nikolaischule, Grünstr. 63		  03973 - 22 55 53 
Seniorenheim St. Spiritus, Am St. Spiritus 11	 03973 - 20 40 0 
Diakonie Pflegedienst, Prenzlauer Str. 17	 03973 - 20 08 08

Propst Philipp Staak			   03973 - 21 02 83 
Propsteibüro, Maylind Dally, Baustr. 5		  03973 - 20 49 755 
		  Fax	 03973 - 22 59 91

Grundstücksabteilung Pasewalk	 03973 - 20 49 758 
Thomas Vater, Baustr. 5		  0160 - 9640 8818

Bauwesen			   03973 - 20 49 752 
Anett Burckhardt, Baustr. 5		  Fax	 03973 - 22 59 91 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800-11 10 11 1 / 0800-11 10 22 2


